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Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Wir erinnern an die Zahlung der ult September l I
fällig werdenden Kämmerei Abgaben als

Erbzinsen Heugeld Erbpächte Kanon und
Kalandszinsen

welche jetzt an die städtische Steuer Reeeptur
Rathhaus Zimmer Nr S zu erfolgen hat

Halle a/S den 22 September 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs der städtischen Verwaltung

an Brennmaterial für die Heizungsperiode 1886/87 und
zwar

ca 2200 Centner Briquettes
400000 Stück Preßkohlenfteine

1200 Hectoliter Knorpelkohle
48 Fuhren Anmacheholz

soll im Wege der Submission vergeben werden
Versiegelte Offerten werden bis 4 Oktober cr im

Stadtsekretariat angenommen woselbst auch die Bedingungen

eingesehen werden können welche bei der Abgabe von
Offerten zu unterschreiben sind

Halle a S den 25 September 1886
Der Magistrat

Schneider

Bekanntmachnng
Der Unterricht in der gewerblichen Zeichenschnle

während des Winterhalbjahres 1886/87 beginnt

Sonntag den 1 Oktober d I Vorm 8 Uhr
Er wird werktäglich Abends von i/z8 bis /z10 Uhr

und Sonntags von 8 bis 10 Uhr Vormittags ertheilt
und wird umfassen Freihandzeichnen Zirkelzeichnen dar
stellende Geometrie nebst praktischen Beispielen Fachzeichneu
für Bauhandwerker Maschinenbauer und Dekorations
maler sowie einen Kursus im Modelliren

Das Schulgeld beträgt 4 Mk für das Halbjahr zahl
bar im Voraus im Rathhause bei der werktäglich von
8 bis 1 Uhr geöffneten Steuer Receptur

Die Anfnahme findet gegen Vorlegung der Quittung
statt von Donnerstag den V bis Sonnabend den
N Oktober d I Abends von G Nhr durch
Herrn Ingenieur Meisel im Stadtgymnasium
Sophienstrafte Nr SS

Halle a S den 1 Oktober 1886
Das Kuratorium der gewerblichen Zeichenschule

Dr Krähe Stadtschulrath

Bekanntmachuug
Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung

vom 12 April cr Tageblatt No 92 durch welche die
Besitzer der bebauten Grundstücke in der Wuchererstraße
zwischen Bernburger und Heinrichstraße zur Herstellung
der erforderlichen Anschlußkanäle an den neu erbauten
Straßenkanal innerhalb einer auf 4 Wochen festgestellten
Frist aufgerufen sind wird hiermit in Gemäßheit des Z4
der Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879 zur öffent
lichen Kenntniß gebracht daß nachdem nunmehr die ge
stellte Frist längst abgelaufen ist von jetzt ab aus den an
jener Straßenstrecke belegenen Grundstücken Niederfchlags
Keller Wirthschafts und aus dem Gewerbebetriebe her
rührende resp durch solchen bedingte Wässer nicht mehr
durch die Straßenrinnsteine abgeleitet noch auf das Straßen
terrain gegossen werden dürfen

Halle a S den 30 September 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachnng
Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Aus dem Grundstück Töpferplan 3 am 1 d Mts

ein grünlich schimmerndes Kleid
2 Aus dem Grundstück Martinsgasse 7 am 19 d Mts

ein rothbraunes Lamakleid eine Kattunjacke ein blauleinene

Schürze ein grauer wollener Rock /z Dutzend weiße
Taschentücher 4 Stück halbleinene Damenhemden und ein
paar Damenstiefeln

3 Aus dem Grundstück Brüderstraße 21 am 21 d Mts
eine weiße Tischdecke mit blau gestickten Farben

4 Aus dem Grundstück Louisenstraße 1 am 17 d Mts
eine grau gestickte Tischdecke blau und roth eingefaßt

Sonnabend den S Oktober 1886

5 Aus dem Grundstück kl Sandberg 20 am 24 d
Mts ein dunkles Stoffjaquet

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter
oder den Verbleib der gestohlenen Sachen sind unverzüglich
im Kriminal Kommissariat anzubringen

Halle a S den 27 September 1886
Die Polizei Verwaltung

Nichtamtlicher Theil

Halle den 1 Oktober
In Wien hat das österreichische Abgeordneten

haus kaum wieder seine Sitzungen begonnen als auch
schon eine Interpellation veranlaßt durch die bulgarische
Frage da war Der zum deutsch nationalen Klub ge
hörige Abg Heilsberg fragte den Ministerpräsidenten
Grafen Taaffe ob er geneigt sei durch eine unzweideutige
Erklärung die bezüglich des österreichisch deutschen Bünd

nisses aufgetauchten Gerüchte als müßige Erfindung zu
bezeichnen Im ungarischen Unterhause ist noch am
Tage bevor Tisza die sämmtlichen Interpellationen ibe
züglich der orientalischen Frage beantwortete eine neue
von dem Abg Szilagyi eingebracht worden Ob Tisza
fragt er ein Protektorst Rußlands über Bulgarien mit
dem Berliner Vertrag für vereinbar halte und ob die von
einem Theile der deutschen Presse verbreitete Darlegung
wonach Bulgarien und Rumelien nicht in die Interessen
sphäre der österreichischen Monarchie falle und das Haupt
gewicht der äußeren Politik Oesterreich Ungarns in der
Gewinnung einer großen zum ägäischen Meere führenden
Verkehrsstraßc liege mit den Principien der Orientpolitik
der Regierung übereinstimme In Anbetracht der Wich
tigkeit des Gegenstandes und um etwaigen Mißverständ
nissen welche durch Verbreitung einzelner Details seiner
Antwort entstehen könnten vorzubeugen hat Tisza von
der gebräuchlichen vorherigen Skizzirung der Antwort vor
der liberalen Partei Abstand genommen Die Antwort
nun welche Tisza am Donnerstag den Interpellanten
ertheilte geht vahin daß dem Auswärtigen Amte von
dem Staatsstreich in Sofia am 21 August vorher nichts
bekannt gewesen sei und daß die Regierung denselben in
keiner Weise gut geheißen habe Mit Rußland bestehe
keinerlei Uebereinkommen betreffs eines im westlichen oder
östlichen Theile der Balkanhalbinsel auszuübenden Ein
flusses Ju den Bündnißbeziehungen zu den fremden
Mächten fei keine Aenderung eingetreten Mit Deutsch
land stehe Oesterreich Ungarn auch heute auf der alten
Grundlage deshalb sei auch nicht daran zu zweifeln daß
beide Reiche vereint unter Berücksichtigung der gegenseitigen
Existenzbedingungen jene Grundlage auch werden wahren
können ohne Gefährdung des Friedens Den Berliner
Vertrag betrachte die Regierung auch heute noch als in
Kraft stehend und als einen Vertrag der aufrecht zu er
halten sei von keiner anderen Macht sei übrigens ein
gegentheiliger Standpunkt bekanntgegeben Die Regierung
halte an der Ansicht fest daß nach den bestehenden Ver
trägen auf der Balkanhalbinsel falls nicht die Türkei das
ihr zustehende Recht in Anspruch nehme niemand anders
zu bewaffnetem Einschreiten oder zu einem Protektorat be
rechtigt sei überhaupt jede Aenderung in der staatsrecht
lichen Lage oder in den Machtverhältnissen der Balkan
länder nur im Einvernehmen der Signatarmächte erfolgen
dürfe Gegenüber den Ausführungen verschiedener Redner
bemerkte noch Tisza seine Aufklärungen gingen weit über
die Erklärungen anderer Regierungen beispielsweise der eng
lischen hinaus Sollte die allgemeine Richtung dcr öster
reichisch ungarischen Politik eine Aenderung erfahren so
würde er seine Pflicht kennen Ueber den Zeitpunkt einer Vor
lage von Dokumenten könne er sich nicht äußern Die Frage
eines Abgeordneten ob die Regierung betreffs des russi
schen Kandidaten für den bulgarischen Thron irgendwelche
bindende Verpflichtungen eingegangen sei beantwortet der
Ministerpräsident entschieden mit Nein und bittet
schwebende Fragen nicht einer parlamentarischen Diskussion
zu unterziehen er würde hierin ein Mißtrauen erblicken
und seinen Platz einem Anderen räumen in der Hoffnung
daß auch sein Nachfolger diese Forderung nicht erfüllen
werde

Eine sehr wichtige Nachricht kommt aus Thorn
Dort soll sich der Ostd Ztg zufolge Staatsminister
v Bötticher bei seiner jüngsten Anwesenheit daselbst den
Mitgliedern der Handelskammer gegenüber zur Frage der
Aufhebung des Identitätsnachweises beim Export von
Getreide zustimmend ausgesprochen und auch angedeutet
haben daß Anzeichen vorliegen nach denen angenommen
werden könne daß Rußland in seinen handelspolitischen

5
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K7 Jahrgang
Beziehungen zu Deutschland bald eine Besserung werde
eintreten lassen

Im amtlichen Theile des Reichsanzeigers wird be
kanntgegeben daß dem Staatssekretär des Reichsschatzamts
Wirklichen Geheimen Rath von Burchard die nachge
suchte Dienstentlassung ertheilt worden ist Herr von
Burchard gilt als Nachfolger des verstorbenen Präsidenten
der Seehandlung Rötger Darüber wer Herrn von
Burchard als Staatssekretär im Reichsschatzamt ersetzen
wird ist etwas Zuverlässiges noch nicht bekannt Wie es
heißt haben auch der Generaldirektor der indirekten Steuern
Burghart und der Unterstaatssekretär im Finanzmini
sterium Mein ecke Entlassungsgesuche eingereicht

Die Köln Ztg betont gegenüber dem jüngsten
Artikel der Nordd Allg Ztg über den Fürst Ale
xander von Battenberg daß dieser am Berliner
Hofe immer xsrsooa Zrata gewesen sei und sich auch jetzt
noch der besondern persönlichen Theilnahme des Kaisers
und des Kronprinzen erfreue In allerhöchsten Kreisen
bezichtige man den Prinzen keineswegs der Fahnenflucht
sondern erkenne den persönlichen Muth und die mit dem
Opfer seiner Person bezahlte Aufrechterhaltung des euro
päischen Friedens an

In Sofia begaben sich gestern die Delegirten ver
schiedener Korporationen unter Führung des Abgeordneten
Voultcheff zu dem Vertreter Rußlands General v Kaul
bars Dieselben betheuerten ihre Ergebenheit gegen den
Kaiser Alexander erklärten aber gleichzeitig daß die bal
dige Wahl eines Fürsten nothwendig sei General von
Kaulbars bemerkte in seiner Erwiderung daß auf einer
HinauSschiebung der Wahlen zur Sobranje bis zum No
vember bestanden werden müsse Die Wahl eines Fürsten
sei nicht eine bulgarische sondern eine internationale An
gelegenheit auch dürfte die Zustimmung der Mächte in
Betreff der Person des neuen Fürsten nicht so rasch er
folgen Niemals werde Prinz Alexander v Battenberg
oder ein Mitglied seiner Familie nach Bulgarien zurück
kehren können Der Ministerrath soll beschlossen haben
daß vor Beantwortung der jüngsten russischen Note noch
eine Besprechung mit General v Kaulbars stattfinden und
erst dann die Beantwortung der Note erfolgen solle

Lüges ChroM
Baden Baden 30 September Zur Feier des

Geburtstags der Kaiserin hatte die Stadt heute festlichen
Flaggenschmuck angelegt Um 10 Uhr Vormittags
brachten die hier anwesenden Fürstlichkeiten Ihrer Maje
stät ihre Glückwünsche dar nach denselben erschienen die
Hofstaaten und die zu der Umgebung Ihrer Majestäten
gehörenden Personen zur Gratulation Um 5 Uhr Nach
mittags fand bei Ihrer Majestät der Kaiserin ein größeres
Diner statt an welchem an der kaiserlichen Tafel 14 fürst
liche Gäste an der Marschallstafel 27 Personen theil
nahmen Heute Abend findet eine glänzende Illumination
des Konversationshauses statt Der Kaiser hatte um
1 Uhr bei dem Großherzog von Baden im großherzog
lichen Schlosse das Dejeuner eingenommen und dann mit
der Frau Großherzogin bei prächtigem Wetter eine längere
Spazierfahrt gemacht

Die Kaiserin beging in Baden Baden im Schooße
ihrer Familie ihren 75 Geburtstag Die hohe Frau ist
noch immer frisch und rüstig so daß man hoffen darf sie
werde noch lange ihrer Familie dem Lande und ganz be
sonders den wohlthätigen Anstalten deren Beschützerin und
Helferin die Kaiserin in ganz ungewöhnlichem Maße ist
erhalten bleiben Die Kaiserin ist aber nicht nur eine
Wohlthäterin und als solche Freundin der Armen und
Armenpfleger sondern auch Künstlerin und als solche
Pflegerin der Künste und Gönnerin hervorragender Künstler

Der Kaiser hat zur Herstellung der Blutkapelle im
Dome zu Erfurt sowie zur Reparatur der Dächer des
Domes und der Terrassen Ballustrade an demselben einen
Betrag von 14,000 Mk bewilligt

Generalfeldmarschall Graf Moltke ist aus der Schweiz
nach Creisau zurückgekehrt

Erzherzog Otto der Bräutigam der Prinzessin
Maria Josepha traf Donnerstag früh 8 Uhr in Dres
den ein und wurde am Bahnhofe woselbst eine Ehren
kompagnie aufgestellt war vom Könige den Prinzen Georg
Friedrich August Johann Georg und Max und der ge
sammten Generalität begrüßt Die Mitglieder der öster
reichischen Gesandtschaft sowie die zum Ehrendienste des
Erzherzogs kommandirten Offiziere waren demselben bis



Tetschen entgegengefahren Der Hcrzog von Genua und
der Großherzog und die Großherzogin von Tosksna sind
Mittwoch Abend in Dresden eingetroffen

Petersburg 30 Sept Der Kaiser und die Kai
serin sind gestern Abend von Szala nach Peterhof über
siedelt

München 30 Sept Der Historienmaler Franz
Adam ist in vergangener Nacht gestorben Der Kaiser
von Rußland verlieh dem Minister des Aenßern Frhrn
von Crailsheim den Weißen Adlerorden Der russische
Botschafter von Mohrenheim ist hier eingetroffen

Der neue französische Botschafter Herbette wird im
nächsten Monat dem Kaiser sein Beglaubigungsschreiben
überreichen Herr Herbette spricht deutsch und ist da er
schon früher wiederholt in Deutschland thätig gewesen ist
mit deutschen Verhältnissen vertraut

Prof Gneist hat zu seinem 50jährigen Amtsjubiläum
den Charakter als Wirkt Geh Ober Justizrath mit dem
Range eines Raths erster Klasse erhalten Aus demsel
ben Anlaß haben die Mitglieder des Oberverwaltungsge
richts ein Festmahl veranstaltet dem auch die Minister
v Goßler und Friedberg beiwohnten

Die weltbekannte Firma Siemens und Halske
in Berlin soll vom Papst den Auftrag erhalten haben
den Vatikan mit elektrischem Licht zu versorgen Daß
man im Vatikan sich zu einer Neuerung und solch einer
entschließt daß man im Vatikan solche Sehnsucht nach mehr
Licht empfindet und sich gar von Berlin Erleuchtung holt
scheint schier unglaublich

Nord Ostsee Kanal Mit einem Armeekorps von 15000
Mann wird das deutsche Reich demnächst eine Kulturarbeit
beginnen den Bau des Nord Ostsee Kanals Es handelt sich
darum einen 100 Kilometer laugen 8V Meter tiefen und in
der Sohle 26 Meter am Spiegel 6V Meter breiten Kanal her
zustellen Zur Bewältigung dieser Riesenarbeit werden 15000
Mann gebraucht werden deren Unterbringung und Verpflegung
bis zu einem gewissen Grade nach militärischen Prinzipien er
folgen soll Man hält beispielsweise eine militärische Organi
sation der Barackenlager eine gewisse militärische Disziplin für
erforderlich und auch für rathsam selbst die Verpflegung nickt
ganz der Willkür der einzelnen Arbeiter zu überlassen weil
Viele derselben erfahrungsmäßig auf Kosten ihrer Gesundheit
sparen indem sie sich nicht genügend warme Nahrung gönnen

Eine dem französischen Ministerium des Innern zu
gegangene Depesche konstatirt daß an der spanischen Grenze
seit dem 24 d M irgend eine karlistische Bande nicht
wahrgenommen worden sei Der österreichische Bot
schafter in Paris Graf Hoyos hat sich nach Wien begeben

Der Erzbischof Dinder hat in Gnesen gestern
seinen feierlichen Einzug gehalten Derselbe wurde bereits
in Weißenburg wo er die Eisenbahn verließ nm sich zu
Wagen nach Gnesen zu begeben von dem Domherrn Krauß
Namens des Domkapitels begrüßt Bei der Ankunft in
Gnesen wurde er von den Brüderschaften und Innungen
empfangen und durch die mit einer großen Menschenmenge an
gefüllten und mit Flaggen Blumen und Kränzen reich ge
schmückten Straßen nach der St Georgskirche geleitet
wo die katholische Geistlichkeit sich zum Empfange ver

2 Des Grafen Sühne
Frei nach dem Englischen von Adolf Reiter

Nachdruck verboten

Der Graf Vane Carlyon dagegen kannte die Welt be
reits besser In tiefer Trauer seiner Mutter wurde er zu
Rom geboren denn ihr Gatte war zwei Monate vor der
Geburt des zarten Knaben in Folge eines Sturzes vom
Pferde gestorben Die Mutter war eine hocharistokratische
und sehr reiche Frau die nur der Erziehung ihres Sohnes
lebte Durch ihren humanen Sinn und ihre Wohlthätig
keit war sie überall bekannt Sie war gebildet und klug
allein in der Erziehung ihres Sohnes ließ sie sich oft
von ganz unrichtigen Ansichten leiten sie gewährte dem
von Haufe aus stolzen aber gutmüthigen und munteren
Knaben in zu großem Maße die Freiheit Seine Gut
müthigkeit wurde in Folge dessen immer mehr unterdrückt
während ein tyrannischer Sinn in ihm sich nach und nach
entwickelte Die Mutter liebte er zwar stets über Alles
allein gegen Fremde konnte er bald jähzornig uud
wenn ihm nicht sogleich vollständige Unterwürfigkeit gezeigt

wurde sogar brutal werden Der junge Graf war
jetzt Besitzer von Garswood ihm gehörte serner die ehe
malige große Abtei Belgravia mit dem ergiebigen Silber
bergwerk Silverdale

Durch seinen großen Reichthum war sein Ansehen im
ganzen Lande gesichert Seine Ansichten und Wünsche
kamen unbedingt zur Geltung weil die von ihm gezahlten
Beisteuern und milden Gaben stets wie seine Einkünfte

fürstlich waren
Obwohl seine Mutter von Herzen wünschte daß er sich

bald verheirathete war es keinem Mädchen mit welchem
er in ein Liebesverhältniß getreten möglich ihn zu fesseln
oder umgekehrt von ihm auf die Dauer gefesselt zu
bleiben

Durch einen derartigen Fall wieder einmal in eine recht
Anangenehme Gemüthsstimmung versetzt fiel es ihm ein
auf dem Schlosse des Klostergutes Weißenfeld welches
etwa drei englische Meilen von dem Dorfe gleichen Na
mens entfernt lag einen Besuch zu machen Hier wo der
Graf Croft mit seiner Gattin residirte fand der junge Mann
freundliche Aufnahme Er verlor bald wieder seine üblen
Launen und amüsirte sich sehr gut

Bei einem zufälligen Besuch des Gotteshauses fielen seine
Augen auf ein junges schönes Mädchen Er beobachtete
dasselbe ständig und hatte sodann nichts Angelegentlicheres
zu thun als sich nach demselben zu erkundigen Er er
fuhr daß es Agathe Brooke die Doktorstochter war
Selbstredend mußte er nach seiner Gewohnheit auch die

sammelt hatte Von hier aus begab sich der Erzbischof
in feierlicher Prozession nach der Kathedrale in welcher
der Weihbischof Cybichowski eine Begrüßungsansprache
an ihn richtete Nach Beendigung der kirchlichen Feier
ließ sich der Erzbischof im erzbischöflichen Palais die
Geistlichkeit und die zur Feier entsendeten Delegirten vor
stellen

Die Sozialdemokraten wissen sich zu helfen
Nachdem auf Grund des Sozialisten Gesetzes die ganze
sozialdemokratische Vereinsorganisation zerstört worden ist
und später auch die Arbeiterbezirksvereine aufgelöst wor
den sind wurden in letzter Zeit in Berlin auffallend viel
Gesang und Rauchvereine denen nur Arbeiter angehören
in anderen Städten Schutzvereine ins Leben gerufen Die
Polizei hat indessen diesen Vereinen auch schon ihre Auf
merksamkeit geschenkt und einige derselben sind bereits auf
gelöst worden

Französische Blätter berichten über eine seltsame
Unterredung welche Kaiser Wilhelm während der
Manöver im Elsaß mit einer Bäuerin gehabt haben soll
Man hatte die Bäuerin eine steinalte Frau in der Nähe
von Brumath dem Ka ser vorgestellt Wie alt seid Ihr
fragte der greise Monarch die Frau Hundertzwei
Jahre erwiderte sie und Du Ich bin neunzig
Jahre alt sagte der Kaiser Was Neunzig Jahre
Und Du bist noch immer Soldat Mein Gott
rief die Alte erstaunt aus welche sich offenbar über die
Wehrpflicht im Deutschen Reiche merkwürdige Gedanken
machte Wir überlassen selbstverständlich der französischen
Presse die Verantwortung für die Wahrheit dieser selt
samen Unterredung

Der französische Ministerpräsident Freycinet
empfing in Montpellier die Behörden General Berge
gab der Hingebung der Offiziere für den Ruhm und die
Ehre Frankreichs Ausdruck Der Bischof von Montpellier
von feinem ganzen Klerus umgeben sagte er und die
Geistlichkeit seines Sprengels seien von dem lebhaften Ge
fühl ihrer Pflichten gegen die Kirche und Frankreich durch
drungen außerhalb der politischen Parteien stehend
schätzten sie sich glücklich wenn sie alle ihre Mitbürger
dahin führen könnten den Glauben zu schätzen und zu
bewahren der Frankreich groß gemacht habe und der
Frankreichs Größe auch in der Zukunft erhalten würde
Freycinet dankte und sagte er wünsche daß diese Gefühle
den ganzen Klerus beseelen möchten

Cholerabulletin In Pest 6 Erkrankungen 10
Todesfälle im Komitat Raab keine Erkrankung 3 Todes
fälle in Trieft 2 Erkrankungen und in Parenzo eine
Erkrankung

Botho von Hülsen der General Intendant der König
lichen Schauspiele in Berlin ist gestern in früher Morgenstunde
einem Lungenschlage erlegen Damit endet die Laufbahn eines
Mannes der für die modernste Theater Geschichte von nicht
geringem Einfluß gewesen ist Man hat oft genug gegen das
System Hülsen geeifert man hat die peinlich bureaukratische

Ordnung und den soldatischen Zwang die nüchterne allem Phan
tastischen abgeneigte Führung des Musischen Hofbühnen Re
gimes mit nicht immer berechtigten Mitteln angegriffen allein

Doktorstochter nun bald sprechen Welchen Fortgang und
welches Ende die neu geplanten Beziehungen zu ihr neh
men sollten war ihm ja gleichgiltig Er wollte und mußte
sie bald näher kennen lernen

Agathe Brooke ging nachdem sie mit dem Grafen Car
lyon an jenem herrlichen Maimorgen an der Kirche zu
sammen gewesen war ruhigen Herzens und frohen Muthes
ihrem gewöhnlichen Tagewerk nach Sie machte dieselben
Besuche und besorgte die häuslichen Geschäfte in der bis
herigen Weise

So dachte sie auch nicht weiter an den kommenden
Donnerstag In einer Stimmung welche der frischen und
frohen Natur vollständig entsprach ging Agathe die No
ten unter dem Arm nach der Kirche um das Oratorium
Simson und Delila wieder einmal zu singen und zn

spielen

Als sie nach vollendetem Spiel und Sang durch den
dunklen Gang aus der Kirche herauskam sah sie wieder
den seltsamen fremden jungen Mann dem sie am vergan
genen Dienstage hier begegnet war Er hielt den Hut in
der Hand und verbeugte sich vor ihr in der respektvollsten
Weise

Ich habe heute kein besonderes Glück gehabt mein
Fräulein sagte er denn ich glaubte Ihr schönes Orgel
spiel hören zu dürfen bin nun aber zu fpät gekommen
wie ich annehmen muß haben Sie das Spiel bereits be
endet

Sie beantwortete seine höfliche Anrede mit einem freund
lichen Lächeln Er beobachtete sie scharf mußte aber seine
Augen bald niederschlagen da sie von Agathens Schön
heit und ihrem engelreinen Blick geblendet wurden Sie
sah ihn halb unschlüssig an und sagte Wenn Sie die
Orgel gern hören wollen dann werde ich noch einmal zu
rückgehen und Ihnen etwas vorspielen

Die höchste Freude würden Sie mir dadurch bereiten,
antwortete er aber muß ich nicht befürchten daß es Ihnen
lästig werde

Durchaus nicht Ich bereite mir selber ein Vergnügen
wenn ich noch einmal spiele

Sie begann zu spielen In rollenden Wogen drangen
die gewaltigen Töne durch das dunkle Schiff der Kirche
Ah das war eine Welt die er bisher noch nicht kannte

Die Musik verstummte er eilte auf sie zu und stammelte
höchst verbindlich einige Dankesworte

Sie war bleich und er sah daß ihre Hand welche den
schweren Kirchenschlüssel hielt zitterte

Erlauben Sie mir mein Fräulein, sagte er daß ich
Ihnen wieder die Thür schließe

heute wo das Bahrtuch über demVielgcsckoltenen ausgebreitet
ist eint sich Freund und Feind in der Anerkennung der persön
lichen Eigenschaften die der Heimgegangene besessen In Be
zug auf Liebenswürdigkeit im Verkehr mit denen die ihm unter
stellt sind und aufregsamen Eifer und unwandelbare Pflicht
treuekann Botho von Hülsen allezeitfürdas Muster eines Bühnen
leiters zelten Botho v Hülsen wurde am 10 Dezember 1351
in Berlin geboren Er war für den Soldatenstaiid bestimmt
noch nicht 17 Jahre alt trat er in das Kadetten Korps ein In
den kleinen Possen nud Lustspielen die bei Feierlichkeiten des
Offizierkorps sehr beliebt waren hatte sich der junge Botho
von Hülsen stets von hervorragender Begabung gezeigt Die
im Kasino damals aufgeführten Komödien genügten ihm
nicht und er unternahm es mit frischem Muthe der dem
Talente eigen selber mehrere parodistiiche Possen zu ver
fassen Diese kleinen Stücke heißen Lieutenant und Teufel
Lieutenants Ziel und Mohr Rekrut und Jesuit Die dra

matischen Kleinigkeiten die er auch mit Eonplets und Quodli
bets versah durste er u A auch im Concertsaale des Königl
Schauspielhauses vor eiuem größeren höchst gewählten Audito
rium insceniren was ihn höchst hesriedigte Bald wurde Fried
rich Wilhelm IV anf das besondere Talent des jungen Offiziers
aufmerksam Judessen vernachlässigte von Hülsen seine militä
rische Ausbildung ebensowenig wie seine wissenschaftliche Zu
letzterem Zwecke unternahm er im Jahre 1840 eine Reise nach
der Schweiz und nach Italien nnd nutzte dieselbe rege zur Er
weiterung seines Gesichtskreises ans Im Jahre 1848 nahm
er Theil an dem Feldzuge gegen Dänemark Hier brachte ihm
sein Verhalten als Adjutant der Avantgarde den Rothen
Adler Orden vierter Klasse mit Schwertern ein Im fol
genden Jahre 1849 kämpfte von Hüllen als Regiments
Adjutant beim Kaiser Alexander Grenadier Regiment mit
dessen Füsilier Bataillon gegen die Aufständischen in Dres
den Am 18 März 1851 überraschte Herrn von Hülsen
die ehrenvolle Aufforderung an die Spitze der Leitung der Kö
niglichen Schauspiele zu treten Er nahm nunmehr in Folge
dessen seinen Abschied Am 7 Mai 1851 wurde er zum Kö
niglichen Kammerherrn ernannt und ain 20 März 1852 erhielt
er das Patent als General Intendant Thatsächlich übernahm
er die Leitung der Königlichen Schauspiele erst am 1 Juni
1852 Innerhalb seiner Offizierdienstzeit liegt seine Verheira
thuug mit seiner durch Schönheit und seltene Geistesgaben aus
gezeichneten Gattin Helene geb Gräfin Haeseler Es ist be
kannt daß sie ihren Vornamen durch eine reiche und von Er
solg begleitete schriftstellerische Thätigkeit zu einem solchen von
gutem Klang machte

Die Aktien des Nordd Llvyd sind in kurzer Zeit
von 105 auf 112 /g gestiegen wie ein Korrespondent der
Frkf Ztg erfährt wegen der unerwartet günstigen Er

folge der subventionirten ostasiatischen Linie Während
man befürchtet hatte daß keine Rückfracht zu haben sein
werde sind die Dampfer ganz voll

Nachdem die Anfiedelungs Kommission eben erst die
Herrschaft Rynsk im Thorner Kreise mit einem Areal
von 17000 Morgen für 2200000 Mk gekauft hat hat
sie jetzt auch im Subhastationswege das Rittergut Ostro
wite im Kreise Mogilno Posen mit einem Flächeninhalt
von 588 Hektaren sür 379000 Mk erstanden

Der große Generalstab der mit seinen literarischerr
Arbeiten so viel Erfolg schon gehabt hat beabsichtigt jetzt

ein militärgeographisches Werk über Schlesien
herauszugeben

Der Dampfer Roma mit der abgelösten Besatzung
S M Kreuzerfregatte Bismarck und S M Kreuzer
Nautilus ist am 29 September cr in Wilhelmshaven

eingetroffen

Dankbar sah sie in seine schönen Augen und ließ ihn
gewähren

Sind Sie nur zu dem Zweck hergekommen die alte
würdige Orgel zu hören fragte sie in echt kindlicher
Weise

Diese Frage amüsirte ihn
Allerdings sagte er schmunzelnd und um einen sol

chen Vortrag wieder zu hören würde ich hundert Meilen
weit gehen können Sie haben wohl den Weg quer
über den Anger zu gehen fuhr er fort als sie sich kurz
verabschiede wollte Darf ich Sie begleiten

Sie war zu überrascht um Ja oder Nein zusagen
und er ging an ihrer Seite mit Von einer Ungehörigkeit
seinerseits hatte sie keine Ahnung

Den ersten Schritt habe ich bereits gethan sagte er
sich selbst war aber in nicht geringer Verlegenheit darüber

was er ihr sagen sollte Denn während er bisher ge
wohnt gewesen war ohne weite Umschweife seine Herzens
angelegenheiten vorzubringen empfand er jetzt eine zu
heilige Scheu sich dem zarten Mädchen mit Liebeserklä
rungen zu nähern Ihre seltene Ruhe und ernste Lie
benswürdigkeit schreckten ihn vor jedem Annäherungsver
such zurück ja es fiel ihm sogar schwer überhaupt
Worte zu finden um nicht eine peinliche Stille eintreten
zn lassen

Warum wird dieser Ort Weißenfeld genannt fragte
er endlich nach langem Hin und Hersinnen

Sie hatte bereits ihr väterliches Wohnhaus erreicht
Sehen Sie sich nur einmal um sagte sie lächelnd

Er sah sich um und blieb still
Sie scheinen für die Eigenthümlichkeiten dieses Dorfes

kein Auge zu haben fuhr sie fort Sehen Sie sich die
alten Weißdornhecken welche hier überall an den Gärten
und Wegen die Zäune bilden einmal an wie sie in der
Pracht ihrer vollsten Blüthe stehen Unser ganzes Dorf
sieht jetzt vollständig weiß aus und da schon seit der
ersten Zeit der Weißdorn hier mit besonderer Vorliebe ge
pflegt worden hat man diesen Ort Weißenfeld genannt
Adieu Herr Graf mein Weg ist jetzt zu Ende Mit
diesen Worten hüpfte sie graziös in den schattigen Gar
ten welcher das väterliche Haus umgab sie ließ den
Fremden allein weitergehen

t V i

Drei Wochen waren seitdem verflossen Der Mai war
verstrichen und der Jnni in seinem reichen Blumenflor
eingetreten

In seinen Beziehungen zu Agathe war der junge Graf
noch keinen Schritt weitergegangen Er hielt sie für das
edelste und beste Mädchen mußte ihr weit mehr Achtung



Aus dem Geschäftsverkehr

Schwarzseid Mäntelstoffe Pelzbezüge c
v Mk 3,6 bis ca 60 verfch Aöirrss
Damaste Moscovite Perlee Veloutine Sieilienne
c Vers meterweise zollfrei in s Haus das Seiden

fabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief Zürich
Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto

Von allen Hautverbesserungsmitteln hat sich Prehn s Sand
mandelkleie als dem Zwecke voll und ganz entsprechend den
höchsten Platz erobert Sie ist das angenehmste Mittel zur
Beseitigung aller Hautunreinigkeiten Büchse 5 1 Mk allein
echt bei M Waltsgott Oscar Ballin Oswald Nieder
mann B Rosenblatt in Halle I Otto Ortel in
Mücheln

TaUsKÄender
Kirchliche Mtzzeigen

Am 15 Sonntag nach Trinitatis predigen
Zu U L Frauen Pormittag 10 Uhr gemeinsamer Hanpt

gottesdienst für die St Marien und St Ulrichsgemeinde
Herr Archidiakonus Pfanne Nach der Predigt allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr
Kindergottesdienst Herr Superintendent v Förster Abends
6 Uhr Herr Diakonus Grüneisen

Montag den 4 Oktober Vormittag 9 Uhr Privatbeichte und
nach der Predigt Abendmahlsfeier Herr Diakonus G rüne isen

Zu St Ulrich Vormittag 8V Uhr in der Kirche zu U L
Frauen Herr Diakonus Richter Vormittag 9 Uhr Kinder
gottesdienst im Volksschulsaal neue Promenade 13 Herr
Diakonus Richter Vormittag 10 Uhr in der Kirche zu U
L Frauen Herr Archidiakonus Pfanne Nachmittag 2 Uhr
Kindergottesdienst im Volksschulsaal neue Promenade 13
Herr Diakonus Richter

Freitag den 8 Oktober Vormittag 10 Uhr in der Kirche
zu U L Frauen allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Diakonus Richter

Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Zu St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sa ran

Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 1 Uhr Kindergottesdienst Herr
Oberprediger Saran

Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Hülfsprediger
Graß

Domkirche Sonnabend den 2 Oktober Abends 6 Uhr
Vorbereitung Herr Domprediger Beelitz

Sonntag den 3 Oktober Vormittag 10 Uhr Herr Dom
prediger Albert Nach der Predigt Kommunion Derselbe
Kollekte für die evaugel Landeskirche Abends 5 Uhr Herr

Konsist Rath Göbel
Versammlung der konfirmirten Töchter Nachmittag 3 Uhr

bei Herrn Domprediger Beelitz kl Klausstraße 12
Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor I Hoff

mann Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindermissions
stunde Herr Pastor Jordan Abends 5 Uhr liturgischer
Gottesdienst Herr Pastor v Hoffmann

Eine Kollekte für die Armen der Gemeinde ist einzusammeln
An Stelle des Frühgottesdienstes um 3 Uhr nimmt der

Abendgottesdienst um 5 Uhr Abends seinen Anfang
Zu St Georgen Abends 6 Uhr in der Kirche zu St

Moritz Herr Pastor Knuth Nach der Predigt allgemeine
Beichte und Kommunion Derselbe Nachmittag IV Uhr
Sonntagsschule im Betsaal der deutschen Schulen des
Waisenhauses Herr Hülfsprediger Graß

Im städtischen Siechenhanse Vorm 9 Uhr Herr Hülfs
prediger Graß

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
JordanKatholische Kirche Rosenkranzfest Morgens 7Vs Uhr
Militärgottesdienst Vormittag 9V Uhr Hochamt mit Predigt
Nachmittag 2 Uhr Rofenkranzand acht

Getraute
Zu U L Frauen Den 25 September der Kürschner

K Bittner mit A Blume Den 29 September der Bäcker
A John mit F verw Pohle geb Merboth Der Bäcker
W Költzsch mit E Spaarmann Der Kaufmann B Lapp
m t A M Kegel

Militär Gemeinde Den 30 September der Sergeant
P Viebig mit M Albrecht in Giebichenstein

Ulrichsparochie Den 26 September der Gärtner Fr W
Worch mit E M Brückner Der Schlosser I F O
Huiarzewsky mit L M L E Gläsert

Neumarkt Den 26 September der Redaktions Sekretär
Kabisch zu Reudnitz mit A E Berger Den 28 September
der wissenschaftliche Hilfslehrer Dr pbil Heiligenstädt mit
I M E Recke

Glaucha Den 2S September der Fabrikarbeiter F W
Herrmann mit F A Jänicke

Getaufte
Zu N L Frauen Des Handarbeiter Legel S Gottlob

Walther geb 9 Februar 1834 Des Weißgerber Schülzke
S Franz Wilhelm Paul geb 13 November 1385 Des
Kesselschmied Wilsdorf S August Hermann geb 6 August
1336 Des Lohnkellner Deckert T Auguste Clara geb
9 August Des Bergschüler Schade T Martha Emilie
geb 14 September

Ulrichsparochie Des Gärtner F W Worch S Friedrich
Wilhelm geb 16 September 1885 Des Bremser E A
Dopleb S Paul Hermann geb 18 Avril 1886 Des
Schmied Cl R F Reinhardt Willy Alex Paul geb 16
Mai Des Zeichenlehrer E F H Hertzer T Elisabeth
Dorothea Emilie geb 30 Juni Des Kutscher F F Damm
T Henriette Anna geb 2 August Des Lehrer F A Keil
T Hedwig Helene geb 9 August Des Schmied H I G
Kauffmann T Panline Anna geb 12 Angust Des Kupfer
schmied C H Obst T Margarethe Emma Emilie geb 15
August Des Postschaffner F E Tränkner S Äich Willy
geb 20 August

Moritzparochie Des Mechanikus Schäfer T Albertine
Amalie Dorothea Margarethe igeb 11 Januar 1836 Des
Schlosser Ruls S Franz Paul geb 7 Juni Ein uuehelS Richard Albin Robert geb 26 Juni Des Arbeiter
Bennemann T Anna Gertrud geb 6 August Des Eisen
dreher Möbns S Bernhard Wilhelm geb 8 August Des
Glaser Köstner T Frieda Marie Martha geb 30 August

Entbindungs Institut Ein nnehel S Friedrich
Wilhelm geb 16 September 1886 Ein unehel S Hans
Hermann Hugo geb 17 September Ein unehel T Elisabeth
Emilie Marie geb 18 September Ein unehel S Max
Hugo Hermann geb 20 September

Neumarkt Des Handarbeiter Ziesenhenue T Minna
Therese Anna geb 20 März 1886 Des Restaurateur
Enterich S Richard Gottfried August geb 21 April Des
Kaufmann Flietner T Agnes Elisabeth Olga geb 25 Juli

Des Eonditor Merz S Arno Franz Oskar geb 5 August
Des Maler Schultze S Albert Karl Willy geb 26 Aug

Glaucha Des Maurer Mcntzel T, Anna Auguste Marie
geb 14 Juni 1836 Des Kesselschmied Nilins T Anna
Martha Margarethe geb 4 Juli Des Schlosser Poser T
Anna Marie Des Bäckermeister Holzhausen T Martha
Gertrud geb 31 Juli Des Ingenieur Tröger T Marga
rethe geb 4 Juli Des Eiseudreher Engelhardt T Wally
gcb 6 August

zollen als allen jungen Damen seines eigene Standes
er konnte a6er den Muth nicht fassen ihr seine heiße
Liebe zu erklären

Auf seinen Gängen nach dem Schlosse suchte und fand
er sehr oft Gelegenheit ihr zu begegnen Von seiner Ab
sicht hatte sie aber keine Ahnung ihr galt die Begegnung
mit ihm immer als eine rein zufällige

An einem Morgen in der Mitte des Monats Juli
kam der junge Graf der kein Gesetz keine Regeln weiter
kannte als seinen eigenen Willen an das Haus des Dok
tors geritten und ließ diesem seine Karte durch den ihn
begleitenden Diener überreichen mit dem Ersuchen um
Empfang behufs einer Konsulation Sogleich kam der
biedere freundliche Doktor herausgeeilt und führte den
Grafen ehrerbietig in fein Haus

Der Doktor verlangte eine kleine Hilfe und rief wie
gewöhnlich seine Tochter herbei Sie trat herein und er
schien dem jungen Manne mit ihrem losen gelben Haar
und in einem mattblauen Kleide jener heiligen Agathe
noch ähnlicher als bisher Sie wurde verlegen

Der Doktor fragte ihn nach der Ursache der von ihm
festgestellten Verrenkung während der junge Graf ihn
unterbrach und sagte Ich bin bereits so glücklich ge
wesen Ihrer Tochter beim Schließen der Kirchthür be
hilflich zu sein Mit wenigen Worten beschrieb er als
dann den kleinen Unglücksfall durch welchen seine Hand
verrenkt war kam aber bald wieder auf die Tochter zu
rück indem er sich bemühte ihren Gesang und das schöne
Orgelspiel mit Begeisterung zu rühmen Der Arzt schien
für diese Kundgebung wie taub zu sein Mit Gleichgiltig
keit hörte er die Lobpreisungen verband ihm die Hand
und ersuchte ihn höflichst am anderen Tage zur Anlegung
eines neuen Verbandes wieder zu kommen Diese Besuche
wiederholte der Graf die ganze Woche hindurch täglich
und richtete es bald so ein daß er immer gerade dann
erschien wenn der Doktor soeben ausgegangen war

Als Vane Carlyon an einem freundlichen Julimorgen
mit Agathe in der Kastanienallee ganz zufällig zusam
mengekommen war und sie hier nun begleitete sagte sie
Wie herrlich erscheint mir der heutige Morgen Beruht

es auf Einbildung oder nicht Aber ich weiß ich fühle
es daß ich noch nie einen fo freundlichen Morgen erlebt
habe wie heute

Sein schönes dunkles Auge sah freundlich in ihr zartes
Engelsgesicht

Dürften Ihre erhöhten Empfindungen welche Sie bei
dem Anblick der lieben Natur haben nicht auf einen be
sonderen Vorgang in Ihnen zurückweisen Er sah daß
sie erröthete Mir ist es bereits vorgekommen fuhr er

fort daß der freundlichste Frühlingsmorgen finster wie
eine Nacht ausgesehen hat

In Trübsal und Leiden bemerkte sie theilnehmend
ich will es gern glauben Herr Graf

Oder vielmehr durch Verdrnß und Langeweile ent
gegnen er und daß der heutige Morgen Ihnen schöner
als sonst erscheint beweist nur was beweist er wohl

Das weiß ich nicht antwortete sie kurz Möchten
Sie es mir nicht sagen

Es beweist das Herannahen eines Frühlings in Ihrem

Sie sah ihn ernst nnd verwundert an
Das verstehe ich nicht erwiderte sie ruhig Das

Leben in meinem Herzen ist und bleibt sich gleich
Sein Herz schlug plötzlich langsamer er fühlte es deut

lich Waren seine Pläne jetzt nicht mit einem Schlage
vernichtet seine bisherigen Bemühungen sich ihr zu nähern
nicht vergeblich gewesen Hätte dieses Mädchen ihn nicht
mit der größten Gleichgiitigkeit abgehen sehen können
Hatte er denn dnrch die häufigen Besuche in der That
noch nichts erreicht in eß gelang es dem jungen Welt
mann die gehörige Ruhe bald wieder zu gewinnen

Würden Sie wohl damit zufrieden sein fuhr er fort
Ihr Leben bis an das Ende in der bisherigen Weise

weiterzuführen stets nur das zu thun was Sie bisher
gethan haben

Ihr Blick zeigte ihm daß sie an ihre Znkunst noch
nicht gedacht hatte

Ich weiß es nicht antwortete sie
Gegenwärtig fühle ich mich ganz glücklich und wünsche

nicht noch glücklicher zu werden

Würden Sie sich nicht einmal gern die große weite
Welt ansehen Dort jenseits der grünen Höhen die das
Thal von Weißenfeld umgeben liegt sie mit ihren Schätzen
mit den Erzeugnissen der Künste und Wissenschaften mit
ihren bezaubernden Herrlichkeiten und Schönheiten Haben
Sie noch nie an die herrliche weite Welt gedacht

Nein sagte sie ruhig und ich würde mich für Ihre
herrliche Welt wohl auch nicht eignen Ich habe hier
in Weißenfeld meine vollständige Beschäftigung so daß
ich an etwas Weiteres noch nicht gedacht habe Kann
ich mich meinen Mitmenschen hier wo auch mein Vater
seinem Berufe von früh bis spät nachgeht nicht hin
reichend genug nützlich erweisen

Fortsetzung folgt

Kirchliches Das Projekt des Kirchbauvereins aus
dem Terrain des zukünftigen Thomafiusplatzes eine pro
visorische Kirche zu erbauen hat neulich den Gemeinde
organen von St Ulrich vorgelegen da der Thomasiusplatz
innerhalb der jetzigen Grenzen der St Ulrichsparochie liegt
Die Gemeindeorgane sollten sich nur über die Zweckmäßigkeit
der Lage des Kirchbauplatzes gutachtlich äußern die übrigen
Fragen namentlich die gottesdienstliche Bedienung der Kapelle
sind einer späteren Berathung vorbehalten Die Gemeinde
vertretung hat wie der Kirchl Anz berichtet zu dem Vor
schlage ihre volle Zustimmung erklärt mit der Voraussetzung
daß für die Kirchenkasse von St Ulrich keinerlei Verpflichtungen
erwachsen eine Erklärung welche ja leider durch die ungenü
genden Mittel der Ulrichskirche geboten ist Die Vorlage des
Kirchbauvereins hat aber für die Ulrichsgemeinde Veranlassung
gegeben die Frage m Erwägung zu ziehen ob nicht bei der
immer mehr wachsenden Seelenzahl der Parochie eine Umgren
zung derselben geboten erscheine Zur Berathung dieser Frage
ist eine Kommission ernannt welche Vorschläge über die bei
den Behörden zu beantragende neue Cireumskription der Ulrichs
gemeinde machen soll Für den neuen Kirchbau der Neu
marktgemeinde sind bis jetzt ca 50000 Mk beschafft das
wird etwa ein Drittel der erforderlichen Bausumme betragen
Die Baupläne sind fertig und versprechen eine geräumige Kirche
in schönen gothischen Formen mit einem schlanken Thurme
welche für eine spätere vermehrte Ausnutzung des Raumes durch
Einbau von Emporen von vornherein eingerichtet ist Wir
hoffen und wünschen daß die Bemühungen des Frauen Vereins
einen guten Erfolg haben und kräftig mit dazu beitragen mögen
daß die Grundsteinlegung der neuen Kirche bald erfolgen kann

Der Umbau der Kirche zu Dieinitz ist nun schließlich auch
noch nicht soweit fertig gestellt daß die Gemeinde ihr Gottes
haus zum Dankfest wieder in Gebrauch nehmen kann Wenn
schon die übrigen Arbeiten in der Kirche bis dahin vollendet
sein könnten so fehlt es doch an der neuen Orgel Da diese
ein so wesentliches Stück bei der Renovation der Kirche bildet
so hat der Gemeindekirchenrath beschlossen nicht eher wieder
Gottesdienst in der Kirche abhalten zu lassen als bis auch die
Orgel fertig aufgestellt ist Man hofft daß sich dies im Laufe
des Monats Oktober bewerkstelligen läßt nnd daß die Kirche
am Reformationsfest wieder eröffnet werden kann

Kimfmiiiüiischcr Verein Abends 8 Uhr Concert in Freyberg s Garten
Kausiukiiil Verein Hermes Ab 8 Versammlung i Nest z Reichskanzler
crcin junger Eisenhiindlcr Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz

Tcchuikcr Pcrein zn Halle a S Ab 3H Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer VereinAb 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdiitschc Bereenignng Tosammenkunft Klock 8 im Rikskanzler Leipzigerstr
Männer Liedertafel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
SchiWer sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Hallc fchc Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Lssian Ab 9j in Reif s Restaurant
Gcwcrk üZrreins Liedcrtafcl H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Halle fcher Zither Kranz Ab 8z Uhr Uebuugsstunds im Restaurant zum

Reichskanzler,,
Zitherkranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Nnderclub Neptun Ab 8 im Paradies
Halle scher Ruder Vcrci Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Jahn scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnballe
Turnverein ,Mc Ab 8 Uebung in der Turnhalle Taubenstraße 10
Tnrverei Friesen Ab 8 Turnstunde im Paradies

UckÜWßment x AWM Ms
Großes Vergnügungs Etablissement mit großem Saal 317
Quadratmtr Zuhörerraum und schönen Nebenräumen großem
über 2000 Personen fassenden Garten und Thierpark in welchem
sich u A 2 Lamas 2 Schaafe aus Westafrika Rehe
Antilopen Bären Wölfe Füchse Marder Ziebet
katzeu Affen Papageien und viele Sorten Hühner be
finden empfiehlt sich dem verehrten Publikum und hiesigen
Vereinen zur fleißigen Benutzung

Täglich Reiten für Kinder auf 1 Kaiueel und 5 Ponny s
Hochfeines Bier von W Rauch fuß und Bayerisch

täglich frisch per Eilgut ä Pfd 90 100 120 Pfg
allerfeinste 130 Pfg Eier 5 Mdl 70 Pfg Schweizer
käse 60 80 Pfg Bei größerer Abnahme ent

sprechender Rabatt Aufträge franko Haus resp Bahnhof
kI i 51 Halle a S grofze Ulrichftrafze Nr 47MM Uäädk A 0 Filialen in Berlin und Braunschweig

Halle S U I ZZfll Halle a Sgroße Steinstraße I SteinstraßeNr 64 Hoflieferanten Nr 64
Ineli 8M11 1 MvMMl DilMn LonMioW Mkt
Größtes Lager von Kleiderstoffen Nnr solide Qualitäten
billigste Preise Specialität schwarze und farbige Seide
Schwarze wollene Cachmirs m 10 Qualitäten Bunte
gemusterte Kleiderstoffe großartig sortirt Mäntel für Da
men nnd Kinder Fortwährender Eingang von Neuheiten

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halls

Von Magdeburg 7 21 V 3 SZ i
sv Köthen 10 2 V 1 26 N
N 6 56 A 8 S8 A 10 41
2 45 fr

Bon Leipzig ß5 52 V 7 9
D 42 V 9 43 V S11 7 B
11 28 V 1 12 N 2 31 N

N 5 31 N K7 37 A 8 23 A
M 57 A 10 27 A 11 53 A

Bon Viencnburg 7 5 V von Kön
nern 8 7 B von Halberstadt
10 5 Ä 1 16 M 4 55 N 8 50 Ä

Bon iiaffrl 6 55 B v Nordhau
7 14 V 10 5 B so Eicher de

12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 B

Von Gubcn 7 4 V von ftalk n
bergZ 1 6 N 7 9 A

Bon TKiiringeu 4 23 fr 7,7
9 13 V 10 38 B i,g P 51g
N 5 3 N 8 3 A 9 8

10 56 N
Bon Berlin 4 0 fr 3 20 B

Bitinfel 10 3 V 11 31
2 N lvonBitterfeldZ S Z P
5 44 N 8 53 A 10 53 A

Nach Magdebnrg 7 19 V 9 51 V
10 55 V M KötheuZ 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A stis KöthenZ

Lrwzig Z4 20 fr 7 30 V
W 25 V 10 15 V Z11 30 V
1 40 N U 20 N 5 3 N6 15 A 7 15 A 9 5 A 10 47 A
zil 0 A 3 2 fr

Nach Vienenbnrg 7 40 B 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A stisHalberstadh

Nach assel 5 10 V 7 45 B bis
Eisleben 9 0B 11 43B 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis EichenbergZ 9 30 Abends fbis
Nordhausenl 10 37 A 12 9 fr
sbis OberröblingenZ

Nach Gubcn 7 45 B 1 33 N 7 24
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 B
10 15 V 11 38 B 2 5 N

5 29 N 6 5 A 9 40 A sbis
Erfurt 11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18V 11 0V 2 0N 5 39N

6 0 A 8 45 A bis Bitterfeld
9 22 A

bedeutet Schnellzug s bedeutet Lokalzug
Abgang nnd Ankunft der Privat Personenvosteu

Posthof Halle
Nach Schafft 5 45 V 3 0 N s Von Schasstädt 8 35 V 7 5
Nach Tal,münde 6 0 B 3 0 N Von Sal,münde 10 0 B 7 5

MestZr in l siMv
Sonnabend den 2 Oktober

Neues Theater Die Sternschnuppe
Altes Theater Der Bettelstudent



im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Sonnabend den S ds Vormi tags

II Uhr versteigere ich Geiststr 43 hier
S Leiterwagen Z Fleischerwagen
1 Arbeitspferd schneid Wiege
messer I Fleischerklotz l Tafel
waage S Sophas I Schreib I
Kleider n I Wäschesekretär zwei
Bertikos S Regnlatenre I Glas
fervante 1 Komode mehrere Tische
Stuhle Bilder 1SV Stück Ci
garren c

Gerichtsvollzieher

Am Sonnabend den S Oktober er
Vormittags t Uhr werde ich Geist
strafte 4 zwangsweise verkaufen zwei
Kleidersekretäre S Sopha S ovale
Tische Rohrstühle Komode S
gr Spiegel I Pfeilerschränkchen eine
Nähmaschine S Paar Gardinen 1
Teppich I Nähtisch 1 Küchenschr c

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Am Sonnabend den 2 Oktober er
Vormittags Iv Uhr versteigere ich
Geiststrafte 4Ä hier zwangsweise

I Sopha
Gerichtsvollzieher

Sonnabend den S Oktober er
Vorm t Vs Uhr versteigere ich Geist
straße 4S h er zwangsweise 1 Sopha
u versch Kleidungsstück

Wivt Gerichtsvollzieher

S nnabend den S Oktober er
Vormittags Uhr versteigere ich Geist
strafte 4Ä versch Möbel darunter Kleider
schränke Sopha Bettstellen mit Matratzen
und Federbetten

Auct Komm u ger Taxator

4 v
versteigere ich

im des Spediteur HrnMi Mü lgraben 1 für
Rechnung den es angeht

1 Parthie Gummi Wasser Gas
Garten u Spiral Schläuche wo
runter viele passend für Dünger
Export Gesellschaften 1 Parthie
Regenmäntel u Kissen sowie ein
gr Posten vom Feuer beschädigte
Gnmmi Un erlagenstoffe

gegen Baarzahlnng
Auct Komm u gerichtl Taxator

Zwangsversteigerung
Am S Oktober 188S Vormittags

1V Uhr versteigere ich Geiststrafte 4S
1 Taschenuhr mit Kette

Gerichtsvollzieher
gr Ulrichstr 8 II

Zwangsversteigerung
Sonü abend den s Oktober er von

Vormittags Uhr an versteigere ich
Geiststrafte 42 hier

versch Wirths Haftsgegenstände
ö entlich meistbietend gegen Baar
zahlnng

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstrafte 8S

an der LeipzigerstrSonnabend Nachmittag S Uhr
Alütlvi Lindenstrafte 7

Frische Holl Austern MM Prima Astrach Caviar MM Feinsten ger Rheinlachs
Lünebnrger Riesennennaugen

M Neue Jtal Maronen
W Aecht Teltower Rübchen
M Frische Krammetsvögel

Rene Sardinen 5 l hnile
empfing

M 8teia u U VInckstr Me T
Xl iiO Alülksl

Sekretäre Vertikos Komoden
Sophas Spiegel Tische Stühle
Bettstellen mit Matratzen n s w
verkauft billig Fleischergasse St

Ein Paar ausländische Vögel mit Bauer
billig zu verkaufen Mittelstraße 2 I

Wir verlegten heute unser Kontor nach

gr Utarkerftr Ä I
svustvin ck VoKlvr

Annoncen Expedition
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Wegen bevorstehenden Umzngs stelle ich einen groften Theil meiner

Waaren bis zum Iv Oktober zu b lligsteu Preisen zum

Ausverkauf
Glas n Porzellanhandlung

Arvs Tllrivlssti zs sv
M I

Den Empfang der Neuheiten in eleganten und einfachen Hüten sowie
sämmtlichen Putzartikeln für die Zl s und beehrt sich

,b stFS MeMAGKHarz S part

Am heutigen Tage bin ich von der Leitm g der Halleschen
Filiale der Herren
Sllassllstsw ck Voslor wMM WkMll
znrückgctreten

Halle a S den Z Oktober I88K

T M
F

Z

SStaarkUlt AllÄ VSWZWbKW
Erhielt heute frische

MOUÄMÄGZ
Täglich frische Leipziger I Srol und

MWZMZMGI
Mache besonders aufmerksam daß ich nur erste Marke

pr Waare von beziehe

Mono S MolluemMseollesrts
im 8sale lZk8 l eini lZai I

I t

I I A r z IIiMitwirkende Fräulein Kammersängerin Fräulein
v und Pianist Herr IProgramm 1 Präludium und Fuge Xraoll von Bach Liszt Georg Lieb

ling 2 Violin Concert von Bruch Arma Senkrah 3 Concert Arie Fräulein
von Dötscher 4 s Scherze Lmoll von Chopin d Lied ohne Worte 18 von
Mendelssohn ch Toccata von Dupont Georg Liebling 5 a Lsrceuss slavs von
Neruda b Gavotte a d Suite von Holländer v Intermezzo Oonovrt susss von
Lalo Arma Senkrah 6 2 Lieder Frl v Dötscher 7 Menuett Mäur
von Liebling b Nsrsode roilitairs von Schubert Tausig Georg Liebling 8 Ro
manze und Span Tanz neu von A Bird Arma Senkrah

Der Billetverkauf findet in der Musikalienhandlung von ßArÄviivr
Leipzigerstrafte 34 statt und betragen die Preise

a für ein ganzes Abonnement 1 Platz 12 2 Platz 9
b für ein /z Abonnement 1 Platz 7 2 Platz 5

Einzelbillets für dieses Concert
1 Platz 3 2 Platz nummerirt 2 Stehplatz 1

Das 1 Sinfonie Concert mit Frau Ivutv 2 Abonnements Concert
findet Anfang November statt

Schulsache
Die Aufnahme der für die Vorschule und die Knaben Bürgerschule im Waisen

Hause angemeldeten Schüler findet Montag den II Oktober früh 8 Uhr in der
Vorschule 1 Tr hoch statt Tauf und Impfschein ist vorzulegen

I lkillrv Inspektor

S 008V
Äßt

Hauptgewinn 3SVVV Mk W
Ziehnng den S November

nnd folgende Tage

sind in der Expedition d Bl zu haben

LarZ M
öZ Zr lllriMr ÄZ

Bestes Fabrikat
ZSA ttjMit Slemp l vow

Leinen kaum zu unterscheiden

Stehkragen
4S Dutzend 4,SV
Klappkragen

Dutzend ,S
Manchetten

Paar 1
Dutzend Paar 11

Wiederverkäi fer erhalten eine Extra
Preisermäftignng

Cravatte
zuin An

knöpfen
Stück 25 30 40

und 50

Cra
vntlen

farbige Westen
wie Abbildung

Stück s so
7S Pfg und

I Mark
Billigste Bezugsquelle

Var Vd
Z Zr IHrielMr 52

Tägl fr Janerfche Würstchen
Thnringer Kuackwürstchen
ff SülzeLachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleberwurst

rnv I IivvL
gek Zunge
Servelatwnrst
Braunschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

M Königl HoflieferantLeipzigerstr VS
Täglich fr Wiener Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
Sardellen Leberwurst
Trüffel Leberwurst
Lachsschinken
Braunschweiger Mettwurst
gekochte Zuuge
ff Wiuter Servelatwurst
diverse Rouladen und
Braten sowie garnirte Schüsseln

werden bestens ausgeführt bei

HV gr Ulrichstr 27
Große Auswahl neuer u gebrauchter

Möbel Plüschgarnituren franz Bett
stellen m Matratzen Bettstellen II
M Matratzen 24 M einzelne Matratzen
16 /2 Mk Polsterarbeiten werden solid und
billig ausgeführt Lindenstr 7

Für de redalttonelleu und Inseratentbeil verantwortlich Julius Munckelt tu Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöff t von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Blötz Iche Buchdruckerei M Nietschmann w Halle
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